
Zu einem guten Zusammenleben an unserer Schule 
wollen wir alle beitragen, deshalb sorgen wir dafür, 
dass diese Regeln eingehalten werden. 
 
Und sollte doch einmal etwas schief gehen und wir 
etwas falsch gemacht haben: 
 
 

„Entschuldige 
bitte!“ 
 

 
 
sagen tut nicht weh und kann einen großen Streit oft 
verhindern. 
 
 
 
 
 
Wir verpflichten uns mit unserer Unterschrift die 
Hausordnung einzuhalten. 
 
 
_____________________________________________ 
Ort, Datum 
 
_____________________________ _____________________________ 
Unterschrift Schüler  Unterschrift Eltern 

 
 
 
 

Gültig ab 1. August 2015 

Grundschule  

Gerolsheim-Laumersheim 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konsequenzen/Maßnahmen 
 
Wer die Hausordnung nicht einhält, muss wissen, dass 
dies Folgen hat. Sofern die erzieherischen 
Einwirkungen nicht ausreichen, können die 
Ordnungsmaßnahmen nach § 54-58 Schulordnung 
ausgesprochen werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Von den Eltern wünschen wir uns 
 
„Elternhaus und Schule haben einen gemeinsamen 

Erziehungs- und Bildungsauftrag“ 
 
 

 Wir wünschen uns eine aktive Beteiligung der 
Eltern am Schulleben. 
 

 Verspätungen und Versäumnisse (Krankheit) 
werden vor Unterrichtsbeginn der Schule 
telefonisch oder schriftlich mitgeteilt. 

 
 Die Eltern verabschieden sich zügig von ihren 

Kindern und betreten das Schulhaus nicht 
(Erziehung zur Selbständigkeit). 

 
 Die Eltern nutzen die Gesprächszeiten der 

Lehrerkräfte (Sprechstunden). 
 

 Der Zutritt zur Schule während der 
Unterrichtszeit ist aus Sicherheitsgründen nur 
den Schülerinnen, Schülern, Lehrerinnen, 
Lehrern und Angestellten gestattet. Ausnahmen 
bilden Notfälle, besondere Veranstaltungen und 
Termine (Sprechstunden), die mit der Lehrkraft 
oder Schulleitung vereinbart wurden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Goldene Regeln 
 

Wir wollen, dass sich in unserer Schule alle wohl 
fühlen, friedlich zusammen lernen, erfolgreich und 

ohne Angst lernen können. 
 

 Wir beleidigen uns nicht. Wir respektieren den 
anderen, sind freundlich und höflich zu allen. 
 

 Wir lachen niemanden aus. 
 

 Wir schließen niemanden aus. 
 

 Wir helfen und unterstützen uns gegenseitig. 
 

 Wir wenden keine Form von Gewalt an. 
 

 Wir sind ehrlich und stehen für Fehler und 
falsches Verhalten ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Allgemeine Umgangsformen 
 

 Wir grüßen Erwachsene und Kinder. 
 
 Wir verhalten uns gegenüber allen respektvoll, 

rücksichtsvoll, freundlich und höflich. 
 

 Wir erscheinen pünktlich zum Unterricht. 
 

 Wir vergreifen uns nicht an fremden 
Gegenständen. 

 
 

Umgang mit der Umwelt 
 

 Wir halten das Schulgelände sauber und 
entsorgen Müll in die dafür vorgesehenen 
Behälter. 

 
 Wir beschädigen kein Eigentum anderer oder 

der Schule. 
 

 Wir gehen sparsam mit Wasser und 
Handtüchern um. 

 
 Wir schalten das Licht aus, wenn alle den Raum 

verlassen. 
 

 Wir achten alle Lebewesen und Pflanzen und 
lassen sie in Ruhe. Wir reißen keine Äste, 
Zweige und Früchte ab. Wir spielen außerhalb 
der Büsche. 

 
 
 

Schulweg/Bus 
 

 Auf dem Schulweg sind wir vorsichtig und 
achten auf den Verkehr. 

 
 Wir gehen nicht mit Fremden mit. 

 
 Wir schubsen an der Bushaltestelle nicht. 

 
 Wir achten beim Einsteigen in den Bus auf die 

anderen und nehmen Rücksicht. 
 

 Im Bus setzen wir uns auf einen freien Platz. 
 

 Während der Fahrt bleiben wir sitzen und 
halten uns gut fest. 

 
 Wir folgen den Anweisungen der Busfahrer. 

 
 Wir trödeln nicht und nehmen den direkten 

Weg nach Hause. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Toilette 
 

 Wir achten auf Sauberkeit in den Toiletten und 
spülen nach jedem Toilettengang. 

 
 Wir waschen uns sorgfältig die Hände. 

 
 Wir respektieren, dass auf der Toilette jeder 

seine Ruhe braucht. Die Toilette ist kein 
Spielplatz und kein Aufenthaltsraum. 

 
 Wir gehen sorgfältig und sparsam mit 

Toilettenpapier und Handtüchern um. 
 

 Wir gehen in der Pause auf Toilette. 
 

 
Schulhaus 

 
 Wir hängen Jacken, Mützen und Turnbeutel an 

die Garderobe. 
 

 Wir stellen Schuhe ordentlich auf. 
 

 Wir gehen im Schulhaus langsam. Wir rennen, 
schreien, drängeln, schubsen und rempeln 
nicht. 

 
 Wir halten unser Schulhaus sauber und gehen 

sorgfältig mit allen Möbeln und Materialien um. 
 

 Kaugummi ist nicht erlaubt. 
 

 Wir öffnen niemandem die Tür. 
 

Streit 
 

 Wir schlagen nicht. 
 

 Wir beschimpfen uns nicht. 
 

 Wir reden miteinander und versuchen den 
Streit friedlich zu beenden. 

 
 Jedes Kind darf seine Meinung äußern. 

 
 Jedes Kind hat Anspruch auf eine Auszeit, 

danach kann der Konflikt vielleicht besser 
besprochen werden. 

 
 Wir helfen Kindern, die von anderen bedroht 

werden.  
 

 Versöhnung soll am Ende eines Streits stehen. 
 
 

Sportunterricht 
 

 Wir ziehen uns zügig um. 
 
 Der Umkleideraum ist kein Spielplatz, wir 

spielen nicht mit Wasser, Licht und Fön. 
 

 Sport- und Spielgeräte werden nicht ohne 
Anweisung der aufsichtsführenden Person 
genutzt. 

 
 Wir halten uns auf dem Weg an zuvor 

getroffene Absprachen. 
 



Klassenraum/Unterricht 
 

 Der Lehrer leitet und beendet den Unterricht. 
 

 Wir achten auf Ruhe in der Klasse, damit jeder 
konzentriert arbeiten kann. 
 

 Jeder arbeitet mit jedem zusammen. 
 

 Wir lassen jeden ausreden. 
 

 Wir halten uns an vereinbarte Klassenregeln.  
 

 Wir halten uns an Gesprächsregeln. 
 

 Wir legen zu Beginn des Unterrichts alle 
Arbeitsmittel bereit. 

 
 Wir halten unseren Arbeitsplatz sauber und 

aufgeräumt. 
 

 Wir achten auf Ordnung im Klassenzimmer. 
Nach dem Unterricht werden alle Stühle 
hochgestellt. 

 
 Während des Frühstücks bleiben wir an 

unserem Platz sitzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulhof/Pause 
 

 Alle Schüler verbringen die Spielpausen auf 
dem Schulhof. 

 
 Wir folgen den Anweisungen der 

aufsichtsführenden Person. 
 

 Wir bringen keine Sachen mit in die Schule, die 
andere verletzen können oder den Unterricht 
stören. 

 
 Wir werfen nicht mit Gegenständen, Sand 

Steinen oder Schneebällen. 
 

 Handys/Smartphones dürfen auf dem 
Schulgelände und an der Bushaltestelle nicht 
benutzt werden. 

 
 Das Schulgelände darf während der Schulzeit 

nicht verlassen werden. 
 

 Spielgeräte sind für alle da, deshalb wechseln 
wir uns ab. 

 
 Spielgeräte werden sorgfältig behandelt und 

nach dem Ende der Pause zurückgebracht. 
 

 Am Ende der Pause stellen sich alle mit ihrem 
Partner schnell und ruhig auf. Wir schubsen, 
schlagen und drängeln dabei nicht. 

 
 Bei Regen beschäftigen sich alle Schüler ruhig 

im Klassenzimmer. 


